
ORTSBEIRAT LANGENHAIN-ZIEGENBERG 

Niederschrift der 6. Sitzung 
am 07.04.2018 um 10.00 Uhr in Form einer Ortsbegehung 

 
Zu der Sitzung sind erschienen: 
 
Für den Ortsbeirat: 
Svenja Speer (CDU), Ortsvorsteherin 
Gerd-Chr.v. Schäffer-Bernstein (CDU) 
Klaus Spieler (Bündnis 90/Die Grünen)  
Marco Roth (FWG) 
 
Es fehlt entschuldigt: 
Erich Kopp (SPD ) 
 
Für den Gemeindevorstand 
1.Beigeordnete Kristina Paulenz 
Beigeordneter Matthias Scholl 
 
Für die Gemeindevertretung 
Jan Wölfl (FWG) 
Kai Schneider (SPD) 
 
Gemeindeverwaltung: 
Burkhard Seipp (Liegenschaftsamt) 
 
Außerdem zu TOP 2: 
Jochen Werner (Fa. Hessenland-Spielegeräte, Butzbach Fauerbach) 
 
 
 
TOP 1: Eröffnung u. Begrüßung, Tagesordnung, Niederschrift der 4.Sitzung: 
 
Die Ortsvorsteherin eröffnet um 10.00 Uhr die Ortsbegehung des Ortsbeirates am Treffpunkt 
Spielplatz Pfingstborn. Sie begrüßt alle Anwesenden, insbesondere Herrn J. Werner und stellt fest, 
dass die Einladung zu der Sitzung form- und fristgerecht ergangen ist. Außerdem stellt sie die 
Beschlussfähigkeit fest. –  
 
S.Speer bittet um folgende Ergänzung zur Tagesordnung: 
-  Ziegenberger Weg 
Dieser wird als TOP 3. Tagesordnung eingefügt. 
 
Über die Niederschrift der 5. Sitzung wird in der kommenden Sitzung abgestimmt..  
 
Die Tagesordnung wird mit der Ergänzung einstimmig angenommen.  
 
 
TOP 2: Spielplatz „AmPfingstborn“: 
 
Zunächst berichtet Herr Werner von seiner Begutachtung des Spielplatzes und stellt diverse 
Vorschläge zu Ergänzung der Spielegräte vor. Insbesondere nennt er diverse Balancier- und 



Klettergeräte für den oberen Bereich. Er nennt die Kosten für die Reparatur der dort stehenden 
Häuschen. Auch weist er darauf hin, dass insbesondere am Auslauf der Seilbahn die Palisaden 
abgängig sind. Die große Sandfläche muss ausgebaggert werden, um Grasflächen zu beseitigen  und 
muss dann mit Sand neu aufgefüllt werden. Diese Arbeiten sind sehr kostenaufwändig, da nur mit 
kleinen Radladern/Baggern gearbeitet werden kann. Herr Seipp berichtet, dass der Zaun zum 
Nachbargrundstück erneuert werden muss. Anwohner weisen darauf hin, dass der im oberen Bereich 
stehende Mirabellen-Baum eine Gefahr darstellt, weil herabfallende Früchte viele Wespen anziehen. 
 
 
TOP 3: Ziegenberger Weg: 
 
Die Gehwegplatten am ehemaligen Standort der Glascontainer sind zu entfernen und die Fläche ist 
einzusäen.  
Einige Anwohner sind aufzufordern, den in den Straßenraum ragende Bewuchs von ihren  
Privatgrundstücken zu entfernen.  
Mit Fachleuten ist zu klären, ob es eine Möglichkeit gibt, die Wurzeln der Linden zurückzuschneiden, 
um zu verhindern, dass Randsteine und Gehwegplatten weiter angehoben werden. 
 
 
TOP 4: Glascontainer „Im Lettig“: 
 
Von der Verwaltung wird vorgeschlagen, die Standfläche der Container mit Pflaster oder Asphalt zu 
befestigen, um die Fläche besser sauber halten zu können.  
 
 
TOP 5: „Am Pfahlgraben“:  
 
Es gibt Beschwerden von den Anliegern, dass die Pflanzbeete durch die Gemeinde nicht gepflegt und 
gereinigt würden. Die im Rahmen der Baumaßnahme damit beauftragte Firma existiert nicht mehr. 
Frau Paulenz weist darauf hin, dass der bei der Gemeinde beschäftigte Herr Siebert als 450,-€-Kraft 
diese Arbeiten durchführen könnte. Frau Wölm von der Umweltverwaltung soll sich darum 
kümmern.  
An der Ecke zum Laukus hat sich das Pflaster durch Wurzeln gehoben und stellt eine Stolpergefahr 
dar. 
  
 
TOP 6: Friedhof: 
 
Herr Seipp berichtet, dass die neuen Urnenwände in den nächsten Wochen geliefert und aufgestellt 
würden. 
Herr Seipp nennt die Schwierigkeiten, die zuständigen Angehörigen bei Gräbern zu finden, bei denen 
der Bewuchs ungepflegt ist. Es soll auch geprüft werden, welche Möglichkeiten die Friedhofssatzung 
bietet, um den Bewuchs zu regulieren. 
 
 
TOP 7: Verschiedenes: 
 
Herr Spieler bittet, zu prüfen, ob der Einlauf „Neuer Weg/Kirchweg“ inzwischen gereinigt wurde. 
 
Herr Roth weist darauf hin, dass das Absperrgitter vom Aufgang von der Hauptstraße entlang der 
Heinrich-Gebhard-Straße nicht mehr sicher. Dies ist durch die Verwaltung zu prüfen.  
 
 



 
 
 
Frau Speer bedankt sich für die rege Beteiligung schließt die Ortsbegehung um 11.30 Uhr 
 
Langenhain-Ziegenberg, den 09. April 2018 
 
 
 
 
gez    Speer                                                                                 gez.  v.Schäffer 
 
…………………………………………………………………….                   …………………………………………………………. 
(Svenja Speer, Ortsvorsteherin)                                                     (G.Chr.v.Schäffer-B., Schriftführer) 

  
 


